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Kursbeschreibung 
 
Ernährung zählt zu den wichtigsten veränderbaren Einflussfaktoren auf die menschliche Gesundheit. 
Trotz großer Fortschritte bei der Bekämpfung von Hunger und der Förderung gesunder Ernährung ist 
weiterhin ein substantieller Teil der Weltbevölkerung unter-, fehl- oder überernährt. Weltweit waren 
im Jahr 2020 mehr als 800 Millionen Menschen chronisch unterernährt, während fast ein Drittel der 
Weltbevölkerung Übergewicht hat. Zugleich ist die Lebensmittelproduktion einschließlich der 
Landwirtschaft eine bedeutende Antriebskraft hinter Prozessen des globalen Wandels wie dem 
Klimawandel, dem Biodiversitäts- und Habitatverlust, der Landdegradierung und Entwaldung – 
Prozesse, die ihrerseits die globale Ernährungssicherheit vor neue Herausforderungen stellen. Der 
enge Zusammenhang zwischen Umweltveränderungen und globaler Gesundheit werden auch durch 
neu auftretende Infektionskrankheiten, die von Tieren auf Menschen übertreten und zu Pandemien 
werden können (wie z.B. Ebola oder SARS-CoV-2), verdeutlicht.  Daneben werfen Haltungs- und 
Arbeitsbedingungen in der Land- und Ernährungswirtschaft ethische Fragen auf. Um die nachhaltigen 
Entwicklungsziele der Vereinten Nationen (engl. sustainable development goals, SDGs) und die Ziele 
des Pariser Klimaabkommens zu erreichen, ist daher in der Entwicklung des globalen 
Ernährungssystems ein Kurswechsel erforderlich. In den letzten Jahren haben verschiedene 
Initiativen dieses komplexe Wechselspiel zwischen Ernährung, Gesundheit, ökologischer 
Nachhaltigkeit und Tierwohl in den Blick genommen und auf die Notwendigkeit einer systemischen 
Betrachtung sowie auf mögliche Synergien und Zielkonflikte hingewiesen. In dem Akademiekurs soll 
der wissenschaftliche und politische Diskurs zu diesem Themenkomplex einschließlich zentraler 
Kontroversen nachgezeichnet und kritisch reflektiert werden. Zudem soll mit und von den 
TeilnehmerInnen erarbeitet werden, welche Handlungskonsequenzen sich daraus für 
unterschiedliche Akteure allgemein und speziell in Deutschland ergeben. Im Kontext der Corona-
Pandemie werden wir einen besonderen Fokus auf die Entstehung von Pandemien werfen. 
 
 

Lernziele 
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Nach Teilnahme an dem Kurs… 
• können die TeilnehmerInnen die Zusammenhänge sowie Wechselwirkungen zwischen 

Ernährung(ssystemen) und planetarer Gesundheit erklären 
• kennen die TeilnehmerInnen die derzeit global relevantesten Ernährungsprobleme sowie deren 

jeweilige Risikofaktoren und Interaktionen 
• verfügen die TeilnehmerInnen über Grundkenntnisse der Mikro- und Makronährstoffe in der 

Ernährung sowie deren Bedeutung für die Gesundheit 
• kennen die TeilnehmerInnen politische Maßnahmen zur Förderung gesunder und nachhaltiger 

Ernährung und Instrumente, um diese zu evaluieren 
• können die TeilnehmerInnen Kontroversen und Handlungsoptionen hinsichtlich Ernährung und 

Tierwohl kritisch reflektieren und diskutieren 
• können die TeilnehmerInnen die Auswirkungen von Krieg auf die globale sowie lokale 

Nahrungssicherheit beschreiben sowie politische Implikationen ableiten 
• können die TeilnehmerInnen angesichts der Herausforderungen des Ernährungssystems im 

Anthropozän Implikationen für die deutsche, europäische und internationale Politik ableiten 
 

Ablaufplan  
 
Tag 1 
 

Zeit Thema 
9:00-9:30 Begrüßung, Vorstellungsrunde 
9:30-9:45 Überblick über den Ablauf des Kurses 
9:45-10:30 Das globale Ernährungssystem, Gesundheit und Nachhaltigkeit – eine Einführung 
10:30-11:00 Kaffeepause 
11:00-12:30 Ernährung und Gesundheit – Grundlagen der Public Health Nutrition 

 
Zeit Thema 
19:00-19:30 Abendvortrag: Ernährung im Anthropozän 

 
Tag 2 
 

Zeit Thema 
9:00-10:30 Ernährung und Nachhaltigkeit – das Ernährungssystem und die planetaren Grenzen 
10:30-11:00 Kaffeepause 
11:00-12:30 Ernährung im Anthropozän: Analysen, Zukunftsszenarien und politische Agenden 

 
Tag 3 
 

Zeit Thema 
9:00-10:30 Das Ernährungssystem und das Klima  

• Teil 1: Auswirkungen des Ernährungssystems auf das Klima & Klimaschutz 
im Ernährungssystem 

10:30-11:00 Kaffeepause 
11:00-12:30 Das Ernährungssystem und das Klima 

• Teil 2: Auswirkungen des Klimawandels auf das Ernährungssystem und die 
Nahrungsmittelsicherheit & Anpassung im Klimasystem 
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Tag 4 
 

Zeit Thema 
9:00-10:30 Ernährung und Tierwohl – Forschungsstand, Weltbilder, Kontroversen und 

Handlungsoptionen – Teil 1 
10:30-11:00 Kaffeepause 
11:00-12:30 Ernährung und Tierwohl – Forschungsstand, Weltbilder, Kontroversen und 

Handlungsoptionen – Teil 2 
 
 
Tag 5 
 

Zeit Thema 
9:00-10:30 Der Double Burden of Malnutrition: Wie in Ländern des globalen Südens Unter-, 

Mangel-, Fehl- und Überernährung koexistieren und interagieren – Teil 1 & 2 
10:30-11:00 Kaffeepause 
11:00-12:30 Der Double Burden of Malnutrition: Wie in Ländern des globalen Südens Unter-, 

Mangel-, Fehl- und Überernährung koexistieren und interagieren – Teil 1 & 2 
 
 
Tag 6 
 

Zeit Thema 
9:00-10:30 Die Auswirkungen des Ukraine-Krieges auf die globale Nahrungssicherheit 

• Teil 1: Grundlagen & Exkurs: Hunger, Krieg und Politik in historischer 
Perspektive 

• Teil 2: Ursachen und Folgen der aktuellen Krise 
• Teil 3: Implikationen für die deutsche, europäische und internationale 

Politik 
10:30-11:00 Kaffeepause 
11:00-12:30 Ernährung im Anthropozän angesichts chronischer und akuter Krisen und 

Herausforderungen - Implikationen für Deutschland 
• Teil 1: Ernährungspolitik 
• Teil 2: Agrarpolitik 
• Teil 3: Übergeordnete Themen 

 
Tag 7 
 

Zeit Thema 
9:00-10:30 One Health: Das Ernährungssystem und das Risiko für (zoonotische) Pandemien 
10:30-11:00 Kaffeepause 
11:00-12:30 Open space 

 
Tag 8 
 

Zeit Thema 
9:00-10:30 Open Space / Vorbereitung der Abschlusspräsentation  
10:30-11:00 Kaffeepause 
11:00-12:30 Vorbereitung der Abschlusspräsentation 
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